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Herren Kreisliga A Gr. 2

TG Weigheim : TSV Endingen 
Samstag, 20.04.2024, 20:00 Uhr

Großer Jubel beim TSV Endingen – 9:7 Auswärtserfolg

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des TSV Endingen am
Samstagabend in den Armen: Bechtold / Marner hatten gerade ihr Doppel gewonnen und nach rund
4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (34:31 Sätze) in der Herren
Kreisliga A Gr. 2 Partie gegen die TG Weigheim gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer beobachten,
wie der TSV Endingen nicht in Bestbesetzung und mit 3 Ersatzspielern antreten musste. Eine
überzeugende Leistung zeigten an diesem Tag Bechtold und Marner, die in ihren Spielen souverän
agierten und ungeschlagen blieben.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Auf dem falschen Fuß erwischten Hugger / Gmöhling ihre
Gegner Mössmer / Carfi beim überzeugenden 3:0-Sieg. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2
verließ Glökler / Daiber in ihrem Doppel gegen Bechtold / Marner etwas die Form und am Ende
mussten sie ihren Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Kurz strauchelten sie, aber letztlich
waren Maier / Bumüller bei ihrem 3:1 gegen Schleg / Mattes doch überlegen. Nach den anfänglichen
Spielen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams
bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Die richtige Taktik hatte Bernd Hugger beim nachfolgenden 3:0-
Sieg gegen Christoph Mössmer ab dem ersten Ballwechsel. Es dauerte eine Weile, bis Jürgen
Gmöhling seine 2:3-Niederlage gegen Stefan Bechtold hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt
aber in einem umkämpften Spiel, wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Kurze Zeit später ging es
beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Walter Glökler konnte im
Spiel gegen Ralf Schleg wiederum einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in
vier Sätzen. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Manfred Maier
gegen Sandro Carfi. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu
diesem Zeitpunkt 4:3. Achim Bumüller war im Einzel gegen Frank Mattes nicht zu stoppen und
gewann eher sicher mit 3:0. Ein Satz reichte nicht, weshalb Hans-Peter Daiber die Begegnung
gegen Winfried Marner, letztendlich nicht überraschend mit 1:3 verlor. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 5:4. 2:3 endete derweil das Einzel zwischen Bernd Hugger und Stefan Bechtold
aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der
TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Mit dieser Niederlage liegt Hugger nun bei einer
Einzelbilanz von 14:20 seit Beginn der Serie. Beim Erfolg von Jürgen Gmöhling gegen Christoph
Mössmer konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der
Punkt final an die Heimmannschaft ging. Chancenlos war indes daraufhin Walter Glökler gegen
Sandro Carfi nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Auf Grundlage dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 3:13 (Glökler) und 11:15 (Carfi). Vor
dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ
Manfred Maier in seinem Einzel gegen Ralf Schleg etwas die Form und am Ende musste er seinem
Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Die erfolgsbringende Taktik fehlte Achim Bumüller bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Winfried Marner ab dem ersten Ballwechsel. Seit Beginn der
Saison war dies der 14. Sieg von Marner, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 6
verbleibt. Trotz verlorenem ersten Satz drehte dann Hans-Peter Daiber das Spiel gegen Frank
Mattes und gewann mit 7:11, 11:5, 11:9 11:3. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand
es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. 2:3 endete das
Doppel zwischen Hugger / Gmöhling und Bechtold / Marner aus Sicht der Heimmannschaft, so dass
am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz,
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der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Bechtold / Marner zu Ende ging. Glücklich fiel sich das
siegreiche Team in die Arme.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der TG Weigheim die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 10:26 bei 5 Saison-Siegen, 13 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TSV Endingen erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 23:13. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TG Weigheim

Doppel: Hugger / Gmöhling 1:1, Glökler / Daiber 0:1, Maier / Bumüller 1:0 
Einzel: B. Hugger 1:1, J. Gmöhling 1:1, W. Glökler 1:1, M. Maier 0:2, A. Bumüller 1:1, H. Daiber 1:1 

 TSV Endingen
Doppel: Bechtold / Marner 2:0, Mössmer / Carfi 0:1, Schleg / Mattes 0:1 
Einzel: S. Bechtold 2:0, C. Mössmer 0:2, S. Carfi 2:0, R. Schleg 1:1, W. Marner 2:0, F. Mattes 0:2


